
DAN KE! 

 
Es ist uns eine Freude, zum zweiten Mal die MBA Medizinische 
Berufsakademie als Kooperationspartner und die Freie Schule im 
Burgenland Jan Hus als Austragungsort für die Schülertheater 
gewinnen zu können. Wir danken Herrn Mischke, Frau Dr. Wahl-
buhl-Nitsche, Herrn Neumann, Herrn Schulz und der Bühnenbau-
gruppe für ihre tatkräftige Unterstützung.

Wir danken den Theatergruppenleiter*innen für ihre engagierte 
Arbeit mit ihren Schüler*innen. Ihre Theaterarbeit ist ein bedeu-
tender Pfeiler in der kulturellen Bildung.

Vielen Dank an die Workshopleiter*innen, die mit ihren Impulsen 
das Handwerk der Teilnehmer*innen bereichern.

Wir danken der Waisenhausstiftung, deren finanzielle Unterstüt-
zung die Workshops möglich macht. 

Wir danken Euroville und dem Naumburger Theater- und Kino- 
freunde e.V. für die treue Unterstützung und die Verpflegung der 
Teilnehmenden. 

Und wir danken dem Landeszentrum Spiel und Theater, der Staats-
kanzlei und dem Ministerium für Kultur des Landes Sachsen-Anhalt 
für die Förderung durch das Modellprojekt Theaterpädagogik.

VE R AN STALTE R

Die Karten sind kostenfrei. Wir bitten um Platzreservierung,  
wegen begrenzter Platzzahl. Die Karten sind vor der Vorstellung  
im Theater abzuholen. Die Vorstellungen finden in der Aula der 
freien Schule Jan Hus statt.

kArtenreSerVierungen 
Markt 6 (Tourist-Information) ⁄ 06618 Naumburg
telefon: 03445 – 27 34 80 von Montag bis  
Samstag ab  12˙00 Uhr

OrgAniSAtiOn unD AnSprecHpArtnerin
Katja Preuß
Mail: theaterpaedagogik@theater-naumburg.de  
www.theater-naumburg.de/theaterpaedagogik

tHeAter nAuMburg

Am Salztor 1 ⁄ 06618 Naumburg ⁄ Fax 03445 – 27 34 81
Rechtsträger Stadt Naumburg  
Intendant: Stefan Neugebauer ⁄ Telefon 03445 – 27 34 79

www.theater–naumburg.de
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RE SET
STücKcoLLAgE  tHeAterJugenDclub

Was würdest Du tun, wenn Du Dein Leben nochmal 
auf Anfang stellen könntest? Was willst Du im Le-
ben erleben und was drängt manch einen aus dem 
Leben hinaus? 
Fragen, die wir uns nicht oft stellen, mit denen wir 
jedoch von Zeit zu Zeit konfrontiert werden. 
Individualentwicklung und gesellschaftskonfor-
mität, Druck von außen und eigener Erfolgswille, 
sich in der Welt finden und sich zurechtfinden – 
mit diesen Themen haben sich die sieben Jugend-
lichen des Theaterclubs über Monate auseinan-
dergesetzt und ihr eigenes Stück entworfen. 
Stückentwicklung
leitung: katja preuß

11˙00 UHR 

SPIELDAUER  
cA. 50 MIN.

E N TSchE iDuNgE N  
MUSIcAL  JAn HuSicAl

Das Leben der Jugendlichen stellt sich nicht im-
mer einfach dar. Einerseits möchte man den An-
sprüchen der gesellschaft gerecht werden, ande-
rerseits sieht man sich dem täglichen Konflikt mit 
der eigenen Person gegenüber. Ela Müller ist neu 
in der Stadt, da ihr Vater aus beruflichen gründen 
nach Naumburg ziehen musste. Für Ela bedeutet 
das vor allem: neue Freunde, eine neue Schule 
und ein neues Leben. Daran ist sie bereits ge-
wöhnt, denn es ist nicht ihr erster Umzug. Folglich 
gelingt es ihr schnell, Anschluss zu finden. In der 
Schule sieht sie sich einer gruppe von Mitschü-
lern gegenüber, deren Anführerin ein Problem mit 
Ela zu haben scheint. Viola ist die selbsternannte 
Königin der Schule. Zusammen mit ihrer kriminel-
len Bande versucht sie, Ela das Leben schwer zu 
machen. Diese muss sich nun überlegen, wie sie 
am besten mit den Diskriminierungen der Schul-
kameraden umgeht. Mit ihren neuen Freunden 
versucht sie, sich zur Wehr zu setzen. Doch wird 
sie dabei die richtigen Entscheidungen treffen? 
Entscheidungen - ein Stück über Selbsterkennt-
nis, Freundschaft, Liebe und Familie.
Autoren: Jan Husical und clarissa Schütze
leitung: Felix neumann

JUN
14
 
9˙00 UHR 

SPIELDAUER  
cA. 60 MIN.

gL ASTR Aum 
KoMöDIE  DOMArtiSten

Eingängige Lexika beschreiben glück als das Ziel 
alles menschlichen Strebens und Sehnens. Doch 
wonach streben wir und wonach sehnen wir uns? 
Ist glück an Materielles gebunden oder an innere 
Zufriedenheit? Müssen sich die Kriterien individu-
ellen glücksempfindens an gesellschaftlich nor-
mierten orientieren? Unterschiedliche Antworten 
auf diese Fragen bringen die Domartisten, die 
Theater-Ag des Domgymnasiums Naumburg, in 
ihrer Komödie „glastraum“ auf die Bühne. Im Ins-
titut für Lebensfreude „Kraft durch glück“ haben 
die Patient*innen der etwas anderen Art nur ein 
Ziel: Heraus aus der Kümmernis, hinein ins glück! 
Auf dem Weg dorthin gilt es jedoch, so manche 
depressive Hürde zu nehmen. Und ganz nebenbei 
sollen die Witwen von Parma auch noch um ein 
Erbe gebracht werden. Es gibt also viel zu tun.
Autoren: Henry elstermann, DOMArtiSten
leitung: Henry elstermann

JUN
18
9˙00 UHR

SPIELDAUER  
cA. 60 MIN.

 

ZoobESuch 
tHeAtergruppe kätHe-kruSe-ScHule

Die Klasse hatte an ihrem Wandertag den Zoo be-
sucht. Im Unterricht sollen nun die Schüler*innen 
über ihr Erlebnis berichten, dabei soll die Lehrerin 
die Rätsel lösen. Das letzte Rätsel ist besonders 
schwierig und hat eigentlich mit dem Zoo nichts 
zu tun. Trotzdem ist es schön, dass es dort steht. 
Autoren: Hans-peter tiemann
leitung: Frau Weise

10˙00 UHR 

SPIELDAUER  
cA. 15 MIN.

NichTS VoN bEDEuTuNg
ScHAUSPIEL  lAucHAS büHnenStürMer

Ella hat sich verändert. Sie meint, ihr Leben hat 
keine Bedeutung mehr. Irgendetwas muss vor-
gefallen sein! Ihre Mitschüler*innen versuchen 
ihr zu zeigen, was alles von Bedeutung sein kann. 
Können sie Ella damit helfen oder richten sie wo-
möglich mehr Schaden an? 
Autoren: lauchas bühnenstürmer 
leitung: Dolores pfeifer

11˙00 UHR

SPIELDAUER  
cA. 60 MIN.

ViLL A SpooKy 
MUSIcAL  tHeAtergruppe utA-ScHule

Bisso, ein vegetarisch lebender Vampir, wohnt 
weit weg von seinen Verwandten in der Villa Ne-
belstein. Als sein onkel das Anwesen verkaufen 
will, verwandeln Bisso und seine Freunde die Villa 
in ein gruseliges Spukhaus. ob es Ihnen gelingt, 
die Käufer in die Flucht zu schlagen? 
Autoren: Walter und renate kern 
leitung: Friederike boltze

JUN
19
9˙00 UHR 

SPIELDAUER  
cA. 30 MIN.

13˙00 UHR

FoyER
THEATER 

AuSTAuSchfoRum
Alle jungen Darsteller*innen  sind zum gemeinsa-
men Austausch eingeladen.

13˙00 UHR

FoyER
THEATER

AuSTAuSchfoRum
Alle jungen Darsteller*innen  sind zum gemeinsa-
men Austausch eingeladen.

13 4̇5 UHR

KAPELLE, 
SALZToRHAUS, 
FREIE ScHULE  
IM BURgENLAND 

WoRKShopS
Raum für crossover. ob Figurenspiel, Körper als 
Rhythmusinstrument oder Sprachgestaltung – The-
ater lebt von vielen Elementen. Die Teilnehmer*in-
nen lernen sich im Kreativraum kennen und pro-
bieren zusammen unter professioneller Anleitung 
neue gestaltungsformen aus.

mALEDix & ScRibifAx
MuSikScHule burgenlAnDkreiS, A. M. 
bAcH, ZeitZ & grunDScHule reHMSDOrF

Auf dem baufälligen Dachboden eines verlassenen 
Hauses lebt eine gemeinschaft aus Fledermäu-
sen, Spinnen und glühwürmchen. Die Fledermäu-
se haben mittels ihres Radarsystems zwei Käuze 
bei geschwindigkeitsübertretungen erwischt. Den 
beiden drohen als Buße 200 Arbeitsstunden – eine 
willkommene Hilfe bei der Dachreparatur. Doch 
sammeln die Beiden mit ihren Liedern und Tän-
zen jeweils einen Fanclub um sich. Während einer 
besonders exaltierten Tanzdarbietung stürzt das 
Dach ein.
Autorin: Mechthild von Schoenbeck
leitung: Almuth karkein & Jana Hackenberg

11 4̇5 UHR

SPIELDAUER  
cA. 40 MIN.

13˙00 UHR

FoyER
THEATER

AuSTAuSchfoRum
Alle jungen Darsteller*innen  sind zum gemeinsa-
men Austausch eingeladen.

KAPELLE, 
SALZToRHAUS, 
FREIE ScHULE  
IM BURgENLAND 
13 4̇5 UHR

WoRKShopS
Raum für crossover. ob Figurenspiel, Körper als 
Rhythmusinstrument oder Sprachgestaltung – The-
ater lebt von vielen Elementen. Die Teilnehmer*in-
nen lernen sich im Kreativraum kennen und pro-
bieren zusammen unter professioneller Anleitung 
neue gestaltungsformen aus.

DiE gESchichTE Vom 
KLEiNEN STERN 
MOnteSSOriScHule nAuMburg

Es herrscht ausgelassenes Treiben am Sternen-
himmel - bis der kleine Stern beim Sternschnup-
penfangen vom Himmel auf die Erde zu den Men-
schen fällt. Jetzt ist guter Rat teuer, denn wie soll 
er wieder in den Himmel zurückkommen? 
Autor: frei nach l . Wieland
leitung: christina röhrborn

10 4̇5 UHR

SPIELDAUER  
cA. 20 MIN.

Wir Freuen unS AuF Alle beSucHer  
unD teilneHMer*innen !

13 4̇5 UHR

KAPELLE, 
SALZToRHAUS, 
FREIE ScHULE  
IM BURgENLAND 

WoRKShopS
Raum für crossover. ob Figurenspiel, Körper als 
Rhythmusinstrument oder Sprachgestaltung – The-
ater lebt von vielen Elementen. Die Teilnehmer*in-
nen lernen sich im Kreativraum kennen und pro-
bieren zusammen unter professioneller Anleitung 
neue gestaltungsformen aus.


